Expedition: Pertenſtraße AR 20. 
Außerdem übernehmen alle Poft » Anftalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 

erſcheint. 


lung. 


Realſchule weder im fa dieſer Schule jebf, die bei einer zu großen Aus⸗ 


Bierteljägriger Abonnementspreis 
in Breslau 2 Thaler, außerhalb inel. Porto 
2 Thaler 41 ¼ Sgr. Inſertionsgebühr für den 
Raum einer fünftheiligen Zeile in Petitſchriſt 
"174 Sar. 


Urralauer DE Iti 


Mittagblatt. Dinstag den 12. Januar 1858 


zu — = 


Die Poſt aus Polen hat in Myslowitz den Auſchluß am|Pücker, Oberſt von Alvensleben, Oberſt⸗Lieutenant von Boyen, Major 
Perſonenzug nach Breslau nicht erreicht. Graf Goltz und Hofrath Bork befinden. Zur Wahrnehmung der Ge: 
Breslau, den 12. Januar 1858. ſchäfte wird der Geh. Kabinets⸗Rath Illaire Se. kgl. Hoheit außerdem 
. Königliches Poſt⸗Amt. noch begleiten. „Un 
Nitſchke. r — Ihre koͤnigl. Hoheiten der Prinz und die Prinzeſſin von Preußen, 
Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. der Prinz Friedrich Wilhelm, der Prinz Karl, der Prinz Friedrich und berechnet ei, fo lange konſeguent zu verweigern, bis die Zahl der Schüler ſich 
London, 11. Jauuar. Walker hatte ſich ergeben. Der: 


andere hohe Herrſchaften fuhren geſtern Vormittag nach Charlottenburg ſſo weit vermindert habe, daß fie zu den vorband its ſehr bedeutenden 
ſelbe wurde als Gefangener nach Waſhington gebracht, da: und wohnten daſelbſt mit Ihren Majeſtäten in der Schloßkapelle dem Lehrkräften im richtigen Verhältniſſe ſtehe. gur een 125 Schülerzahl 
ſelbſt aber von General Caß frei gegeben. 


Gottesdienſte bei. Darauf verabſchiedete Met 1 Frau 1 ic N re ke in 3 en Bin en, werde 12 

Paris, II. ; 3 Uhr. Schloß lebhaft, aber in ziem⸗J[der Prinz Friedrich Wilhelm bei Ihren Majeftäten und begaben ſich un 1 Errichtung einer zweiten höheren Bürgerſchule beitragen, zu der 

n Aer ee Nachmittag f in zien ben ea n aus nach dem anhaltiſchen Bahnbofe, wohin Ihre 8 indie 8 Fa) und die den Bedürfniſſen, 

e 0 ar man 75 Be „ königlichen Hoheiten der Prinz von Preußen, der Prinz Karl und der als die 3 mittleren Alaffen i e ee e Sanz 
740. Sombarbifce Giſe bahn lien 646. Franz⸗Joſeph un ae Prinz Friedrich Höchſtdieſelben geleiteten. Die hohen Reiſenden ver- Kommiſſion mit vieler Sachkenntniß 

Cours der Zproz. Rente 


L. 


dehnung ihre Lehrkräfte nie gehörig würde konzentriren konnen, noch auch im 
der durch eine ſolche ins Maßloſe gehende Erweite⸗ 
rung nur bedeutende, und dabei ganz zwecklos weggeworſene Koſten erwachſen 
würden, daß daher der betreffende Antrag abzulehnen und der Direktor Dr. 
Brennecke aufs gemeſſenſte dahin anzuweiſen ſei, den auswärtigen Schülern die 
Aufnahme in die Anſtalt, die urſprünglich nur für die Bedürfniſſe der Stadt 


den ! 
Intereſſe der Stadt liege, 


f 3 De e A eee 17 75 1 50 der 1 
87%, IpCt. Spanier —. ließen Berlin um 12 Uhr Mittags und reiſten in Begleitung des] lung jo einleuchtend, daß ſie nach Verwerfung des vom Magiſtrat geſtellten 
London, 11. Januar, Nachmitt. 3. Uhr. Der Kammerherrn, Schloßhauptmanns Grafen v. Boos, der Hofdame, und mit vielem Eifer vertheidigten F sg tern 
aus Paris von Mittags 1 Uhr war 70, 40 gemeldet. Gräfin Oriolla, des Adjutanten, Hauptmanns d. Schweinitz ꝛr. nach der Sache eine zweite Kommiſſion, die ſich zu dieſem Zwecke mit dem Direktor 
onjols 94%, IpGt, Spanier 26%. Mexikaner 20 J. Sardinier 88. 5 6 © 8 ‚ e Dr. Brennede in Verbindung. zu ſetzen habe, zu ernennen, derſelben unbedingt 
pCt. Ruſſen 110. 4 pCt. Ruſſen 99%, Lombardiſche Eiſenbahn⸗Aktien —. Weimar 1 ernehmen nach werden Ihre königl. Hoheiten 10 beitrat, und ſomit den Antrag des, Dr. Brennede. entjienen ablehnte. “Die 
Der fällige Dampfer „Kanada“ ift aus Newpork eingetroffen. Mittwoch Früh am großherzoglichen Hofe zum Beſuche verweilen. Der | Stadt hat Fact Grund, ſich zu dieſem Beſchluſſe ihrer Repräſentanten, der 
London, 11. Jau. Nachmittags. Mit dem letzten Dampfer Prinz Friedrich Wilhelm kehrt alsdann über Magdeburg nach Pots] von vieler Sachtenntniß zeugt und Gr 48551 a a 1 — lange gefühl 
ep a . bis zum 28. Dezember und dam zurück und nimmt noch an demſelben Tage an einer Hofiagd a sr a ra rag als ea 4 3 
———— — Fa gedrückt ae ee Theil, die dort abgehalten werden foll; die Frau Prinzeſſin von Preußen] Intereſſe beanspruchen, nämlich die Acguiiition des Krzpftokowicz ſchen Grundftüd 
riger. Der Cours auf London war 106. 1 dagegen reift nach Aachen weiter und trifft daſelbſt mit Ihren kgl. Hoheiten] St. Martin Nr: 68 für die Stadt⸗Kommune zu dem Der „aum dort für den 
8 — 11. Januar Mittags 12% Ubr. Borſe ziemlich behauptet. dem Prinzen Albrecht, dem Prinzen Albrecht (Sohn), dem Prinzen Friedrich] Fall, daß das Schul Lokal auf St. ae H 5 e Bee 
deeibe 1 pet. Metalliaues 82. 4 pCt. Detalliques 71¼.] Karl und dem Admiral Prinzen Adalbert zuſammen. Tags darauffegen diefſteht, ich den e Brücke am Ende der 

hohen Herrſchaften die Reife noch London fort. Ihre tgl. Hoheiten werden, N, errichten, und j 


den mephitiſchen Dünfte immer mehr verringert werden dürften. 
Zeit e pe a die badiſchen und weimarſchen Herrſchaſten und Nuß land. 
andere hohe Fürſtlichkeiten am Hofe erwartet, die während der Dauer 8 e 
| | f etersburg, 31. Dezember. Der „Ruſſiſche Invalide“ bring 
der Hehe Be e 9 8 f geſtern V „ Arte über die Verhältniſſe, welche den Fürſten Kon⸗ 
ee Hoheit der Prinz Friedrich Karl traf geſtern Vor⸗ 2 RT dem Morde des Fürſen Gagarin 
mittag von Potsdam hier ein, nahm an dem Diner im Palais Sr. k. ſtantin Dadiſch Kilian zu dem y 0 


i i ; ri ; ü tte i rühjahr 1857 das ganze fürſt⸗ 
Hoheit des Prinzen Karl Theil und fuhr um 5 Uhr wieder nach getrieben haben. Der Fürſt hatte im Brübjeh 


Bank⸗Attien 990 ex Div Bank⸗Int.⸗Schei : 
A . Int.⸗ en 3½, 187 b } Y 2 5 
Amen 24 . Steine — Norbbahn 18374. 1Böder vodſe ) N i ‚| Schügenjtraße und die Anlegung eines neuen maſſiven Waſſerdurchlaſſes ſtatt 
* Pa wie verlautet, bis zum 27. Jan. am engl. Hofe verweilen und alsdann insge 
ſabet⸗Babn 103%. Lombard. Eisenbahn 124. Theiß⸗ Bab im S fiei 
5 ) N Graben immer mehr eingeengt, und die aus demſelben im Sommer aufſteigen⸗ 
Frankfurt a. M., 11. Januar, Nachm. 2% Ubr. wird ſpäteſtens am 4. Februar hierſelbſt eintreffen. Um dieſelbe i 
„Ct. Metalliques 68%. 1854er Looſe 101%. Oeſterreichiſches National: 
204. Mhein⸗Nahe⸗Bahn 81. 
Nachmittags 3 Uhr. Lebhaftes Geſchäft bei 3 ; 
liche Svanetien (fo heißt im Gegenſatz zu dem freien Spanetien der 


1064 
9844. Laon m 574, Staats- giſenbahn⸗Aktien, 309. Credit: il ni Verſche 
Silber 4% n 0, 15. Hamburg 77%. Paris 122%. Gold 7. derſelben, wodurch der betreffende Stadttheil nicht blos an Berihönerung, ſon⸗ 
Fr F 5 10 ſammt die Rückreiſe antreten. Ihre koͤnigl. Hoheit die Frau Prinzeſſin] dern auch dadurch gewinnen wird, daß der unter dieſer Brücke u 
4 5 Fortwährend fi von Preußen begiebt ſich zunächſt auf einige Tage nach Koblenz und 
gende Tendenz, Fonds und Aktien höher; lebhaftes Gejchäft. 5 
idee Meines | Wiener Wechſel 112%. opt. Metalliques 77, 
Anlehen 80%. Oeſterreich.⸗Franzt 8⸗Eiſ ien 35 i 
> „Franzöſ. Staats⸗Eiſenb.⸗Altien 350%. Oeſterreich. 
Banl⸗Antheile 1118. 12 Credit⸗Aktien 217½. Deer. Eliſabetbahn 
Hamburg, 11, Januar, 
ſeienden Caurfen. Distonto unverändert. Ruſſiche Eiſendahn 102 


Schluß⸗Courſe: Oeſterreich. Looſe —. Oeſterr. Credit⸗ Aktien 124. Potsdam zurück 8 f il des 
ich : J „ee — r. 17 28 14 | ürften Dadiſch Kilian von Alters- her gehörige Theil des Lan⸗ 
Wage ran. ee 745. Vereinsbank 96 ,. Nord: = m Der regierende Graf von Stolberg Wernigerode, der hier na bis — 5 unter die Zweige 125 5 getheilt geweſen 
Wochen fe, 0 au anuar. [®etreipemartt.] Weisen. „unverändert, in Aufenhalt genommen hatte, ift geſtern nach Wernie | war, an ſich gebracht, und als er Anſtalten machte, ſeine 2 7 75 
gen feſt, ab Königsberg pro Frühjahr 125pfd. 67—63 gefordert, 62—63 | ER f N auch auf das freie Svanetien auszudehnen, ſo beſchloß die ruſſiſche Re 
W Del ioco 24%, pro Mai 24%. "Kaffee, Konjumgejchäft unver: Liu Ba Abend 6 uhr iſt eine Sitzung des Staats⸗Miniſte⸗ 8 Gabel zu thun, 3 er ie Bra fagt: 13 ar 
1 8 men Svanetiern das bittere Leid zu erſparen, in dem blutigen Spiele 


verpool, 11. Januar. [Baumwolle. 
gegen vergangenen Sonnabend unverändert. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Köln, 11. Januar. Die Rheinbrücke iſt geſtern Nachmittag 
wieder eingefahren worden. 
Der Eiſenbahnzug aus Frankfurt am Main hat am 10. Januar 


* in Gerſtungen den Anſchluß ar den Zug nach Berlin nicht 


] 6000 Ballen Umſatz. Preiſe — Der königl. ſächſiſche Miniſter. Präſident, Freiherr von Beuſt, 
traf geſtern aus Dresden hier ein, reiſte aber noch am Abend dorthin 
zurück, nachdem er einen Beſuch im auswärtigen Amt gemacht hatte. 
— Der belgiſche Juſtizminiſter Victor Teſch iſt nach einem kurzen 
Aufenthalte am Sonnabend Abend nach Brüſſel zurückgekehrt. An 
demſelben Abend haben auch die Generale v. Derenthall und Herwarth 
v. Bittenfeld Berlin wieder verlaſſen. Der General-Lieutenant Frhr. 
v. Reitzenſtein reifte geſtern Abend nach Frankfurt a. M. ab, und der 


Vertreter der ſächſiſchen Herzogthümer am hieſigen Hofe, 


Dadiſch⸗Kilians als Schachſtein zu dienen“, und berief den Fürſten 
Konſtantin nach Kutais. Auf Grund einer im Jahre 1833 erfolgten 
Unterwerfung feiner Vorfahren unter Rußland ſollte er das Fürſten⸗ 
thum behalten, aber die vertriebenen Familienglieder entſchädigen. Er 
kam, offenbar freiwillig und mit dem Vorſchlage einverſtanden; als er 
aber längere Zeit in Kutais geweſen war, gab ſich eine Sinnesände⸗ 
rung bei ihm kund und er ſprach offen feinen Haß gegen die genanne 
ten Verwandten und die Hoffnung aus, ſich an ihnen noch rächen zu 
Graf Beuſt, können. Hierauf hielt es der General⸗Gouverneur nicht mehr für räth- 


London, 11. Januar, Morgens. Mit dem letzten oſtindiſchen 
Dampfer via Suez eingegangene Handelsnachrichten melden aus 
Bombay, daß die Einfuhr daſelbſt stille ſei. Wechſelcours auf London 
war 2 Sh. 25 Pee. In Canton ſtockte die Ausfuhr, Geld war abon— 
dant, der Zinsfuß unverändert; Wechſelcours auf London 2 Sh. 2 Pre. 
Aus Hongkong wird der Cours auf London 5 Sh. gemeldet. 
Die engliſche Flotte fuhr den Cantonfluß hinauf und ſtand ein Angriff 
auf Canton bevor. ; 
In Shanghai war der Cours auf London 6 Sh. 8 Pee. 
Paris, 10. Januar. Aus Marſeille wird vom geſtrigen Tage 
daß nach Berichten aus Neapel vom 5. ien in das unterfeeifche Selegrapben- 
au in der Meerenge von Meſſina zerriſſen iſt und die Ingenieurs ihre Arbeit 
wieder beginnen müſſen. Die Erdſtoße dauern an verſchiedenen Orten des 
Königreiches fort; ſeit dem 17. Dezember wurden in der Hauptſtadt vierzig 
Erſchütterungen verfpürt, 


— 


begab ſich auf einige Tage nach Dresden. - 

— Zu den Begräbnißfeierlichkeiten des kaiſerlich öſterreichiſchen Feld: 
marſchalls Grafen Radetzky find militäriſche Deputationen aus verſchie⸗ 
denen Ländern abgeſandt. Auch aus Preußen wird eine ſolche dort 
erſcheinen, und ſind die Mitglieder derſelben Generallieutenant v. Wil⸗ 
liſen und vom Kaiſer Franz⸗Regiment der Oberſt v. Walther und Ma⸗ 


jor v. Borcke. 

— Die geſtern u 
ſerer Stadt eine groß 
Laufe des heutigen Vormi 
Palais und trugen ihre Nan 
Unter ihnen beſand ſich auch 
nerallieutenant und Chef des 


Charlottenburg,! 
und die Königin wohnten ge 


nd heute hier ein getroffenen Bahnzüge haben un: 
e Anzahl von Landtagsmitgliedern zugeführt. Im 
ttags begaben ſich dieſelben in die prinzlichen 
zen in die dort ausgelegten Bücher ein 
der Fürſt zu Hohenlohe-Ingelfingen, Ge— 
23. Landwehr⸗Regiments. , Zeit.) 

0. Januar. Ihre Majeftäten der König 
ſtern Vormittag nebſt der Großherzogin⸗ 
Mutter von Mecklenburg⸗Schwerin, dem Prinzen und der Prinzeſſin 
von Preußen, ſo wie der Prinzeſſin Alexandrine königliche Hoheiten 
dem in der Schloßkapelle ſtattfindenden Gottesdienſte bei und machten 
ſpäter eine längere Spazierfahrt und Promenade. (St.⸗Anz.) 


gemeldet, 


— 


Januar. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König 
geruht: dem königlich portugieſiſchen außerordentli⸗ 
bevollmächtigten Minifter am königlich großbritan⸗ 
Grafen v. Lavradio, den rothen Adlerorden erſter 


Berlin, 11. 
haben allergnädigſt 
chen Geſandten und 


niſchen Hofe, 


Klaſſe zu verlei ſo wi i Städtiſches.] Nachdem in der geſtern ſtatt⸗ 
eihen; ; 5 Herrmann Wilhelm + Bofen, 8. Januar. [Städtiſches.] Nachdem in der geſtern | 

Karl Auguſt v 8 3 hi 185 den Regierungs-Ufefiot ee Lock im Regie-] Kehabten e e 3 Vorſigende derſelben, Juſtizrath 

: zum Landrathe des Kreiſes Ly i ſchuſchke, ſowie deſſen Stellvertreter, Kanzleirath inorr, f. 1858 zu dieſen Funktionen 


rungs- Bezirk G 
ohann Heinri 
zu ernennen. 
Se. Majeſtät der König haben allergnädigft geruht: dem Lektor 
der neuern Sprachen an der Univerfität zu Halle, Hofrath Dr. Holl: 
mann, die Erlaubniß zur Anlegung dos ihm verliehenen Ritterkreu— 
zes erſter Klaſſe vom herzoglich anhaltiſchen Geſammt-Haus⸗Orden 
Albrechts des Bären; fo wie dem Premier-Lieutenant v. Ploetz im 
26. Infanterie: Regiment, zur Anlegung des ihm verliehenen Ritter⸗ 
Kreuzes zweiter Klaſſe dieſes Ordens zu ertheilen. 5 3 
Berlin, 11. Januar. [Vom Hofe] Se. koͤnigliche Hoheit 
Prinz von Preußen arbeitete vorgeſtern Nachmittag mit dem Mi: 
niſterpräſidenten, wohnte geſtern dem Gottes dienſte in Charlottenburg 
bei und nahm hierauf den Vortrag des Miniſters v. Maſſow entgegen. 
— Se. koͤnigl. Hoheit der Prinz von Preußen arbeitete heute mit 
dem Miniſter⸗Präſidenten und den Geh. Räthen Illaire und Coſtenoble. 
Hoͤchſtderſelbe empfang Se. k. Hoheit den Prinzen⸗Admiral, den Präſi⸗ 
denten des Herrenhanſes, Fürſten zu Hohenlohe und nahm dann die 
militäriſchen Meldungen in Gegenwart des Gouverneurs von Berlin, 
Feldmarrſchall Frhrn. v. Wrangel und des Kommandanten, General: 
Majors v. Alvensleben, entgegen. Die Abreiſe Sr. königl. Hoheit 
nach London iſt, dem Vernehmen nach, auf den 17. d. M. Abends 
ſeſtgeſtellt. In Höͤchſtdeſſen Gefolge werden ſich der Hof-Marſchall Graf 


Fabrit: Inhaber 


umbinnen, und den Kaufmann und 
Kommerzienrathe 


ch Auguſt Bergmann in Berlin zum 


Zur Motivirum n 
Realſchule dermaßen überfüllt ſeien, daß fie durch⸗ 
ſogar 73 Schüler zählen, und daß zu Michael 
ern die Aufnahme in die Serta habe verwei⸗ 
tände, die aus dieſer Ueberfüllung in körper⸗ 
Hinſicht für die Schüler hervorgingen, lägen 
in Folge einer im vorigen Sommer vom Mi⸗ 
on der Anſtalt, bei der ſich herausgeſtellt, daß 
Teri, e im Latein a b jean, 
und auch die u Klaſſen keineswegs in ihren Leiſtungen befriedigt hatten, 
vom Herrn Miner ver heltuchen Angelegenheiten gerügt und gleichzeitig auf 
Abſtellung derſelben durch eine entsprechende Erweiterung der Anſtalt gedrungen 
worden. Die Koſten, welche die beantragte Erweiterung erheiſche, ſeien höchſtens 
auf 2000 Thaler jährlich anzuſchlagen, und würden der Kommune beineswegs 
zur Laſt fallen, da mit Sicherheit vorauszuſehen ſei, daß durch die Aufnahme 
von mindeſtens 140 neuen S ülern der Schul ⸗Kaſſe eine Mehreinnahme von 
2600 Thlr. zufließen werde. Dieſer Antrag des Direktor Dr. Brennecke, den 
das Kuratorium der Realſchule ebilligt und er hatte, war demnächſt 
der Kommiſſion für Schul⸗Angelegenheiten zur 9 80 vorgelegt worden, 
die denſelben denn auch nach allen Seiten hin aufs Erſchoͤpfendſte geprüft, und 
das Reſultat ihrer Prüfung dahin abgegeben hat, daß die Erweiterung der. 


5 
pert werden müſſen. a 
i r aber in geiſtiger 


namentlich die Schüler der 


— 


lich, ihn nach Svanetien zurückkehren zu laſſen, ſondern beſchloß, ihn 
nach Tiflis zu ſenden. Als er ihm dies mittheilte, ſtürzte ſich der Fürſt 
auf ihn zu und ermordete ihn, wie bekannt. — In Aſtrachan wird 
ein naturgeſchichtliches Muſeum geſtiftet werden, wozu der Akademiker 
Behr die Anregung gegeben hat. Von den Ständen des Gouverne— 
ments ſind zahlreiche freiwillige Beiträge eingegangen. 

+ Warfchau, 8. Januar. [Der landwirthſchaftliche Verein — 
Rinderpeſt. — Verbeſſerung der Pferdezucht. — Die Thätigkeit 
des landſchaftlichen Kreditvereins.] Die ſtatutenmäßig zur Organi⸗ 
ſirung des neuen landwirthſchaftlichen Vereins ermächtigten Mitglieder der Re⸗ 
daktion der „Jahrbücher der vaterländiſchen Landwirthſchaft“ ſind zum Zwecke 
der Löſung dieſer ihrer Aufgabe bereits unter dem Vorſitze des Hauptdirektors 
der Regierungs⸗Kommiſſion für die inneren und geiſtlichen Angelegenheiten zu⸗ 
ſammengetreten und haben in Gemeinſchaft mit demſelben zwanzig der renom⸗ 
mirteſten Landwirthe des Königreichs zum 15. d. Mis. zu einer General⸗Ver⸗ 
ſammlung eingeladen, deren Hauptzweck die Wahl des Vorſitzenden des Vereins, 
deſſen Stellvertreters und der ſechszehn ſtatutenmäßig beſtimmten Vorſtands⸗ 
Mitglieder ſein ſoll. Das Statut ſtellt den neuen Verein durch die Beſtimmung 
des §. 8, daß der Vorſitzende des Gewerberaths bei der Regierungs Kommiſion 
für die innern und geistlichen Angelegenheiten, die Civil⸗Gouverneure, die Gu⸗ 
bernial⸗Adelsmarſchälle und der Direktor der Ackerbau⸗ und Forſiſchule in 
Marymont bei Warſchau von Amts wegen Mitglieder des Vereins und der er⸗ 
ſtere und letztere zugleich beſtändige Mitglieder des Vorſtandes ſind, unter die 
unmittelbarſte und ſtrengſte Aufſicht der Regierungsbehörde, und macht im § 21 
den Vorſitzenden des Vereins, deſſen hl nach § 19 der Beſtätigung von 
Seiten des Statthalters des Königreichs unterliegt, für alle etwaigen Ueber⸗ 
ſchreitungen der ſtatutenmäßig ausſchließlich auf landwirthſchaftliche Angelegen⸗ 
heiten beſchraͤnkten Befugniſſe des Vereins verantwortlich. Erwähnenswerth ift- 
noch die liberale Beſtimmung des § 3 der Statuten, wonach ſämmtliche Bür⸗ 
ger des Königreichs ohne Unterſchied des Standes und des religibſen Bekennt⸗ 
niſſes thätige Mitglieder des Vereins fein können. — Mit welchem Ernſt die 
Regierung auf die Hebung der Landwirthſchaft bedacht iſt, davon hat ſie neuer⸗ 
dings auch dadurch einen ſprechenden Beweis abgelegt, daß ſie nicht blos eine 
Erweiterung und zweckentſprechendere Neorganijation der in Marymont unter 
der Leitung des als tüchtigen Landwirth bekannten Staatsraths Zdzitowiecki be⸗ 
ſtehenden Ackerbau⸗ und Forſtſchule, ſondern auch die Errichtung von 5 neuen 
Ackerbauſchulen nach dem Vorbild der erfteren beſchloſſen und zu letzterem 
Zwecke die Summe von 10,00 Silber⸗Rubel jährlich angewieſen hat. Für eine 
dieſer neu einzurichtenden Ackerbauſchulen iſt der Grund und Boden nebjt einem 
Vorwerke, das zu einer Muſterwirthſchaſt eingerichtet werden ſoll, in der Nähe 
von Radomak bereits angekauft worden. — Der Fürjorge, welche die Regierun 
den landwirthſchaftlichen Intereſſen widmet, entſpricht der rege Eifer, mit we 
chem die hieſigen Landwirkhe bemüht find, den Intentionen der Regierung IE 
entſprechen. Alles ſchwärmt für die Verbeſſerung der Landwirthſchaft, dieſer 
Hauptquelle des N ae und die meiſten Landwirthe ſind bereits 
ſeſt entſchloſſen, den alten Schlendrian der Dreifelderwirthſchaft, der hier noch 
ſehr verbreitet iſt, mit einer beſſeren Bewirthſchaftungsmethode zu vertauschen, 
und ſind zu dieſem Zwecke darauf bedacht, ſich tüchtige Oekonomen, aus Preu⸗ x 
ßen oder Mecklenburg zu verſchaffen. Die biefige Landwirthſchaft bedarf auch 
in der That der regſten Kräfte und der größten Opfer, damit ſie auf dieſelbe 
Stufe der Vervollkommnung gehoben wird, welche die Landwirthſchaft in den 
weſtlichen Ländern Europas bereits erreicht hat, und damit ihr die bedeutenden 
Verluſte, die ſie in den letzten Jahren ſo oft hinter einander durch die Rinder⸗ 


1 


— 88 a | | 9 
peſt erlitten hat, wieder erſetzt werden. Auch jetzt richtet die Rinderpeſt, die titel nicht erhielt, war, nach weiterem Bemerken des „Court Gir. N duſtrie⸗Akti 
2 — 3 5 2 vos U „ * 2 en Beri 
ee en We Outabefi haben ram eg nk cular“, der des Prinzen Georg von Dänemark, Gemahls der Kö⸗ ] Feuer⸗Verſi ee en: Adden Minen) 1480 8 * — 
gen Jahre wieder angel chafften Viehſtand zum zweitenmal wor — Die nigin Anna; das ſei indeß daher gekommen, weil dieſer Prinz von . 55 3 ir El elver 200 Br.“ 2 agbeburger | 
‚vom Fürſten Sanguszko in Galizien zu wiederholtenmalen im „Jas erhobene ſeiner Gemahlin nicht geliebt, von den Churchills, welche despotiſch 600 Br. Rückverſicherungs⸗Aktien: Auch en — * 
Aale Vollblut 5 und 1 ne üchtung Wit. über dieſelbe geherrſcht, ſogar völlig verabſcheut worden und bei der | Allgemeine Eiſenbahn⸗ und Lebensverſich. 95 Br.“ Hage — — : 
— 6 ; x utp Re = 3 13 —1 > u Dienän daß de ihren Wi- Nation unpopulär geweſen ſei. Endlich citirt das genannte Blatt aus | Berliner — — Kölniſche 101% Br.“ Magdeburger 52 Gl. Ceres — — 
r Sch zen, ap bie upntung wer neueſter Zeit noch die Verleihung des Königstitels an die Gemahle der eee ae A * e 380 Br.“ Agrippina 128 Gl.“ 
Königinnen Donna Maria von Portugal und Donna Iſabella von imiſche zu Weſel ns: Verſicherungs⸗Aktien: Berliniſche 


„langbeinigen und ſchwachen engliſchen Renner“ nur ein Luxusvergnügen ſei 
und dem Lande, namentlich aber der Landwirthſchaft, gar keinen reelen Nutzen 
bringe, gewinnt immer mehr Anhänger. Die meiſten bieſigen Pferdezüchter ſind 
der entſchiedenen Meinung, daß die Erneuerung und Kräftigung der alten pol⸗ 
niſchen Pferderace durch keines arabiſches Blut für die Intereſſen der Land: 
wirthſchaft weit vortheilhafter ſei, und auch die Regierung ſcheint dieſe Meinung 
zu theilen, indem ſie durch den Grafen Auguſt 2 5 das bedeutendſte 
Geſtüt des Königreichs in Janowo neuerdings mehrere Hengſte und Stuten 
von reinem axabiſchen Blut hat ankaufen laſſen. — Der hieſige landſchaftliche 
Kreditverein iſt im verfl. Jahre mit der weiteren Ertheilung von Darlehnen in der 
dritten Periode ve und hat im Laufe deſſelben an neuen und nachträg⸗ 
lichen Darlehnen 373,170 Silber⸗R, an erneuerten, in Stelle der von den zur 
zweiten Periode gehörigen Gütern getilgten Schuld hergegebenen Darlehnen 
1,061,820 S.⸗-R. bewilligt; er hat ſomit im Ganzen für 1,434,990 S.⸗R. Pfand: 
brife der dritten Periode in Umlauf geſetzt. In demſelben Zeitraume ſind amor⸗ 
tiſirt worden: 1) durch Auslooſung von Pfandbriefen aus der zweiten Periode 
625,620 S.⸗R., der dritten Periode 1,131,720 S.⸗R., 3 1,757,340 S.⸗R., 


tiederrhe 
45 Gl. (incl. Div.) Concordia (in Köln) 107% etw. Gl. (incl. Divi 
400 Br. (incl. Dividende). Sawſſch cs Wee er Mr 
puter güler Jeren 125 Da. u. Be- One Ane bern, SL ei, der» 
en⸗Verein 123 bez. u. Br. : : i 8 
eue dez und Br. 3 mental: (Defjau) 100 
1 58 mit einem Stern verſehenen Aktien werden incl. Dividende 1857 ge⸗ 
elt. 
Bei animirter Stimmung und allſeitiger Kaufluſt wurden die mei 
2 7 5 1 — Hörder ante wurden a 12% am, 
5 n aber dazu übrig. inental⸗Gas⸗Aktien gi 
Umperändertent Sei un a rig. Deſſauer Continental⸗Gas⸗Aktien gingen zu 


Spanien. „Gewiß“, ſchließt das „Court⸗Circular“, „der Gemahl Ihrer 
Majeſtät iſt in jeder Rückſicht zu einer ähnlichen Auszeichnung berech⸗ 
tigt, und wir ſehen keinen Grund und kein Bedenken, die die Königin 
davon abhalten könnten, einen Geheimenraths⸗Befehl zu erlaſſen, der 
ihren erlauchten Gemahl zum Rang und zur Würde des Koͤnigs-Ge⸗ 
mahls erhebt. Solch' eine Ankündigung würde England nicht bis ins 
Innerſte erſchüttern. Es würde mit derſelben Empfindung der Ge⸗ 
nugthuung und der Beiſtimmung im Publikum aufgenommen werden, 
wie die Publikation des Patentes vom letzten Juni, welches dem Prin⸗ 
zen Albert die Benennung (denn faktiſch iſt es kein Titel) des Prinzen: 
Gemahls ertheilte.“ Das „Court⸗Circular“ deutet ferner an, das Lord 
Palmerſton ſchon im letzten Juni geneigt war, der Ertheilung des kö— 


Berliner Börse vom II. Januar 1858. 


2) in Folge des Austritts aus dem Verein 892% S.⸗R. gut Rettung feiner niglichen Titels an den Prinzen zuzuſtimmen, und daß nur die Unſi⸗— = 8 I Ni i 5 
Aare war der Verein gezwungen, vier Güter zu verkaufen. Gael über die eg Aufnahme 1115 Aenderung er Publikum Freiw. gg e mei | 4 b. den . 4 be. 
. Grof brit ann ien. ihn dazu bewog, bei dem zeitweiligen Kompromiß, den der Titel] Stsats-Aul. von 12 2 108 be 40 Pr. Jer IV.6 take) | 
E. C. London, 9. Januar. Die „Gazette“ enthält die offizielle | „Prinz Gemahl“ bildete, ſtehen zu bleiben und für den Fall, daß von dito 185314 Tool a Nerf fr. Witz 4, 82 4 „ 4b 
Notifikation, daß die Vermählung der Prinzeß Royal mit dem Seiten des Parlaments oder draußen keine ernſtlichen Einwürfe erho-] Jie 183514 10046 100 be. ere ble sehs 14 im 1 = 
Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen am 25. d. ſtattfinden werde. ben würden, die Ertheilung des höheren Titels „König Gemahl“ beim | Steed 147 bz. dito Bu be 
Sie enthält außerdem wieder eine lange Lifte von Perſonen, die Ablauf einer angemeſſenen Zeit eintreten zu laſſen. (Zeit.) | Präm.-Anl. von 185341114 be. die egen, f. 4. l. 
auf verſchiedenen Stationen von den Meuterern in Indien ermordet e Nismancs 28 dito Prior. b 1 — <= j 
worden find. Aus ihrem Inhalt ſieht man, daß fie noch lange nicht | T— eee 86 8 1 dito „Prior. 10 3 he 
vollſtändig iſt. 11. . ISicherheits⸗Polizei. tohlen wurden: Eh dito»... Bl Rs G Pete. W.. (S 024 67 
Schmerzlicher als im Schloſſe von Windſor, — ſagt das „Court Kune huedeſraße W. 5 un 11 Bufermabel re Sun ken rn n Nenaärk|a 0 6. äto are d 5 5 15 
Cirkular“ — iſt der Verluſt des tapferen Havelock wohl kaum an 40 Thlr. Werth habenden Brillanten und mit einem kurzen 2 Kettchen 2 | pommersche 1 + Rheinische . .... .J@ 8 100% ba 
irgend einem Punkte des Reiches bedauert worden, und die Betrübnig |verieben. Der ganze Werth der 1 beläuft ſich auf 50 Thlr. auf der Ma⸗ S preussische e: 4 0 be. E 
der Königin wurde noch durch den Umſtand geſteigert, daß der tapfere Faß, kel aus dem Gehöft de. Waunſchen Magazine ein großes Spiritus | Fat u. ee 6, dito v. St. gar. 3% Y —_—_ 
9 : Faß; Urſulinerſtraße Nr. 14, 1 Kinderhemde, ein weißes mit gehäkelten Spitzen | Sächsische 78 Ruhrort- Crefelder . 345 92 6 
Mann aus der Welt ſcheiden mußte, bevor er noch erfahren hatte, wie beſeztes Taſchentuch, gez. Gottliebe, 1 Kinderbetttuch und ein brauntattnener | beer 14 1 = dito Prior Ka 
die Monarchin und das Land feine Dienfte dankbar ehren wollten. | Frauen⸗Unterrock; Yiitolaiftrafe Nr. 69, eine Bank von rohen Brettern; Kupfer: | Lone. d bz r 
Jetzt dürfen wir es füglich veröffentlichen, daß die Königin ihm den ſſchmiedeſtraße Nr. 47, zinnerner 1 Reuſcheſtraße Nr. 62, 6 Stück Goldkronen ..... 29. 3% be Russ. Gtantobahnen | — — 
Pairstitel verleihen wollte, und wir erfahren, daß Ihre Majeſtät, fo an e e, 3 un Sta toe und a Ausländisohe Fonds, Stargard,Ponener” 4 97% ba. 
A 1 3 R f 2 . e J . 2 Oesterr. Metall. 5 79 bz. dito Prior. N 
wie ſie die Nachricht von ſeinem Tode erhielt, die Abſicht zu erkennen einem auf der Seminargaſſe belegenen öffentlichen Lokale ein ſchwarzer Düffel⸗ dito öder Pr. Anl. 4 1030, etw. ba. Thüringer 49. 
gab, ſeine Hinterlaſſenen unter ihren beſonderen Schutz zu nehmen. Uederzieher und ein grauer Tuchrock. * dito 3 627% 0. ba. u. B. dito Prior. — 1 5 m etw. bz. 
Schon hat ſich das Parlament dahin ausgeſprochen, daß der dem] Vor längerer Zeit find 3 goldene Ringe polizeilich in Beſchlag genommen | te 3 Anleihe s (do be. wie N 
dito III. 5 
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ne ai BE 4 133 bz. N u 
fandbriefe A |— — — Em. 4¹— —— 


Vater bewilligte Jahrgehalt von 1000 Pfd. St. ſich auf den Sohn worden. Der Eigenthümer derſelben wolle ſich im Polizei⸗Büreau melden. 


Poln. 


vererbe; jegt werden der Wittwe, wie wir anzunehmen Grund haben, 2 e . Saane 2 — * — — bed Oil Em, br 888 1 — 
i i 1 rieftaſche mit verſchiedenen ri en, worunter au em wer! een 15 8 5 -Actien, 
Gemächer im Eönigl. Br von Hampton Court zum Wohnſitz, ihr — u a Fremden eee die Weller 4200 f a4 he Preuss. Bank-Anth. 40 142 be 
und ihren Töchtern überdies noch eine jährliche Penſion von 500 Pfd.] Papiere des früheren Unteroffizier Emil Mettte, deſſen gegenwärtiger Aufent⸗ Kurhess: 40 Thlr. — 40 B. Berk Kassen-Verein 4" 116% bz. 
Sterl. angewieſen werden. Das Parlament wird übrigens die Bill halt unbekannt iſt. a Bade * 840 0. Weimaripche Bank 4 105 Be 
zu Gunſten des Verſtorbenen von Neuem mit den entſprechenden Modi⸗ lunglacsfalle Am 10, dieſes Monats Morgens wurden zwei unver: Aotlen-Course. Rostocker „ F 
fikationen vornehmen müſſen, denn abgeſehen davon, daß ſie nicht ganz heirathete Männer, welche auf der Tauenzienſtraße ein Zimmer gemeinſchaftlich Auchen-Düsseldort. 3182 B. Thüringer „ 4 80 8. 
erledigt worden war, hatte General Havelock in Luckno ſchon das Zeit- bewohnten, in letzterem durch Kohlen⸗Orvd⸗Gas betäubt vorgefunden. Es ge⸗] Amserammkchter 4 554 A % be e 
n d en 
5 x N 2 f * „ © i Bet 3 — * ion, bz. u. G. 
tirte. Es unterliegt übrigens nicht dem geringſten Zweifel, daß es dem einer derſelgen gerettet. Der Andere, ein Maler, 35 Jahre alt, ſtarb noch an nerkiaAuhaler . ; 8 1.8 Dermst, ba 4 
Sohne die 1000 Pfd. St. Jahrgehalt und den Baronettitel freudig] demſelben Tage Abends 7 Uhr im Hoſpital der Barmherzigen Brüder. — Ein „u dito Prior. . ©. 1 00 b. Darmst. (abgest.) |4 10 f 0 de. 
und einſtimmig votiren wird. — In Sunderland, dem Geburtsorte ähnlicher Vorfall mit nicht minder traurigen Folgen ereignete ſich zu gleicher n re 7 7 0 „dito Berechtigung] —/— — 1 09 | 
Havelock's, war die Trauer über feinen Tod allgemein. Denſelben Tag | Zeit in einem Haufe am Neumarkte. Hier wurden an demſelben Morgen drei] dito II. Em... 16 100% 6. Kelenger . f er #784 8 
läutete man ihm zu Ehren die Todtenglocke, und auf dem Thurme des] Perſonen, nämlich die Bäubler H. ſchen Cheleute und deren 2Ojäbriger Sohn | ne ebe eh! 4 be. Coburger „ ½ ere 45 he 
Stadthaufes weht die engliſche Flagge ſtatt an der Spitze, ſeidem nur eh ar ee en haltet 5 in ea e ee %% Dessauer 1 5 4% ba. 
i 1 ie end gefunden. Auch hier gelang es den Bemühungen der hinzugerufenen| dite Lit. B. , ar ,“, en. N 
von dem Mittelteil der Flaggenſtange. Es wird nicht lange dauern,]! . "Dr. Springer und Wundarzt Riler, die Verunglückten wieder ins Leben neclrstetne. 4 le Gender, 2 i ä 3. 
und feine Vaterſtadt wird ihm ein öffentliches Denkmal ſetzen. zurüdzurufen, doch wurden nur 2 derſelben, nämlich Mutter und Sohn gerettet, Ber Je rr ILS be. 9 — a iD) 
In Hoffreifen ift wieder die Rede davon, daß es an der Zeit fein |der Bäudler H. ſtarb am 11. d. Mts. Morgens 4 Uhr. Kalt nde. 88, Sedlez. Bea en! e da, * 
dürfte, dem Prinz Gemabl den Königstitel zu verleihen] fBettelei) Junge voriper wagen find bierorts 7 Berfonen durch Bar e fee. 0 ace nere et n ne . Gb 
Daß dies ein alter Wunſch der Königin iſt, weiß Jedermann im ganzen lizeibeamte wegen Bettelns verhaftet werden. 5 Ne f. E. 5 Berl. Waar.-Öred.-G 4 404, b. u. G. 
Lande, aber Lord Melbourne und nach ihm andere Premiers hatten“ Angekommen: Se. Excellenz v. Kondratef aus Charkow. (Pol. Bl.) dito IN. Em. f [85% b. Wechsel-Oöurse. 
es nicht für gerathen gehalten, mit einem betreffenden Antrage vors ___— ³¼ — geg 2 be. Amsterdam 2 5 f l be 
. iellei i ; i - ; ' |Franz.St.-Eisenbahn.|5 201 4 200% ba. u. B. Hamburg g . 8 latte be. 
Parlament zu treten. Vielleicht iſt Lord Palmerſton geneigt, feiner Berlin, I. Januar. Gerüchte aus Wien und Rauforbres aus Frankfurt|, ie Fan. d 0 De ba. Are 54814 K 
Monarchin dieſen Liebesdienſt zu erweiſen; vielleicht auch die An⸗] gaben der heutigen Borse den Impuls zu enormen Mmſäen in öſterk. Kredit-] Hagge felder Ie e be 4 B. P unte 
ſichten über diefen Gegenſtand find getheilt — verleiht die Königin Iirtten und darmſtädter Van. Alen bei rapideſter (rt Nach der | Mazdeb-Wittenb. 1 1 ba, Wien 3 F 3 2 
ihrem Gemahl den Königstitel in „königlicher Huld“ („by grace“), Mitte der Geſchäftszeit theilte ſich die Hauſſe auch anderen Effekken von gleichem] dit, l. 8. 2 6. Se el be 
ihr k Jemand wehren kann, während dem Landesgeſetze zu-] Geſchäͤftscharakter mit, während Fonds und ſchwere Eiſenbahn⸗Aktien bis an den] Mecklenburger . 4 [53 4 827 4 83 ½ ba Breslau. .......| — — 2 _ 
was ihr ar Me Macht t ; Kraft ihres Rechtes“ („by Schluß angeboten blieben und nur in beſchränktem Maße Käufer fanden. Nunnster Hammer- I Tr 4% er 12 — 
felge ihr nicht die Macht zuſteht, ihn „Kraft ihres Rechtes“ („be Schals Motiv für das Steigen der österr. Kredit⸗Altien wunde die ſeit langer | Feile 4% 472% ba. Frankfurt . M. ir Ae br. 
— . otersburg. ..|3W .]97 ba. 


richt.) zu verleihen. Vielleicht auch — und dies iſt eben nicht der] Zeit bekannte, aber neuerdings wieder in Scene 22 Monopoliſirung der 
unwahrſcheinlichſte Fall — bleibt Alles wie bisher. Kredit⸗Anſtalt bezüglich des Verſicherungsweſens in Oeſterreich angeführt. Die 
Der ruſſiſche Geſandte, Graf Chreptowitſch, kömmt im Laufe der] Aktien ſtiegen ſofort auf 117, meiſt wurde pre don gleich zu Anfange nur 
nächſten Woche von Paris, wo er eben zu Beſuche iſt, nach London ne — — — Ya 525 oa 1 7 Ze 
herüber, um feinen, Haushalt zu ordnen und ſich bei Hofe zu verab⸗ Feurſe wieder leicht anzukommen. Darmſtädter eröffneten 2 % hoher, als ſie Ma 
ſchieden. Der neue Geſandte, Baron Brunnow, wird erſt im Februar] Sonnabend geſchloſſen, mit 101, wichen vereinzelt auf 101, behaupteten fi | 40% Thlr. Gld. 41 Thlr. Br., Mai⸗ Juni 4141441 —4I—4IT N Tür. 
hier eintreffen, da er ſo lange in Berlin verweilen will, um dem 1 0 wenn ae 15 1 . Auen wal Hauffe 0 20 41% Thlr. Br., 41% Thlr. Old. — Hafer 28.33 Thlr. % jahr 
; 1 : : i i i i dieſe apiers hatte man Ger e, deren Be abwarten wollen, be.. 8 
Prinzen Friedrich Wilhelm und ſeiner jungen Gemahlin daſelbſt ſeine — > > zu ihrem Organe machen. Disconto-Commandit⸗Antheile hielten | 
Aufwartung zu machen. 4 * 9 ſich immer über dem letzten Courſe, auf 105%, und wurden dazu jedenfalls 
Der „Leviathan“ ſcheint ſich endlich in's Unvermeidliche zu fügen.] nicht leicht gegeben. Ganz am Schluſſe trat ein 10 age gebliebener Im⸗ 
Er bricht keine Ketten, ſprengt keine Cylinder, zermalmt keine Balken puls ein, der den Cours ſprungweiſe auf 100 und 107 ſteigerte. a 
weiter, ſondern retirirt bedächtig vor den Maſchinen, die ihn vorwärts] Nehmen wir Deſſauer an, die in der Couliſſe bald zu dem letzten Courſe 


a . iat|von 4844, bald 1 % hoher gehandelt wurden, Genfer, die ſich meiſt „ hoher 
drängen. Im ae e en eee ee ee Zeigt als Sed 1 81 behaupteten, und endli eipziger, die 2 % höher 


er ſich weiter folgſam, ſo ſchwimmt er vielleicht Mittwoch oder Donners⸗ mit 80 einsetzten und auf 784, wichen, jo iſt in he hierher gehörigen Deviſe 
tag vor Deptford auf der Themſe. 1 we größerer Umſatz geweſen. Allenfalls Cobur 85 wären noch zu erwähnen, die 
London, 9. Januar. [Frage in Betreff des Prinzen⸗ um 5% höher bis 75, und berliner Handelsgeſe ſchaft, die um 14% bis 86% 
Gemahls.] Mit Hinſicht auf die bevorſtehende Vermählung der bezaſlt wurden. In dieſen Papieren erhielt ſich namhafter Stückenmangel, der 


f ; ; 7 i j 5 bei Thüringiſchen einen um 1% % höheren Cours (80) erzeugte. Die 
Prinzeß Royal bringt das „Court Circular“ heute eine Frage in An⸗ übrigen en Gattung 1 geſchäftslos, heute jedoch a beſonders 


regung, zu welcher es den gegenwärtigen Augenblick ganz beſonders iches Angebot. Begehr zeigte ſich in der Couliſſe für Jaſſyer, von welchen 
8 5 erachtet, weil es ſich dabei um eine für die königliche Familie W ee edge 2 u (93) bedangen. Preuß. Bankantheile wurden 
bedeutende Sache, um den Glanz der Krone und um die Ehre der |bei beſchränttem Verkehr wie Sonnabend mit 142 bezahlt. 7 


i le. Die Angelegenheit, welche das Hofblatt hiermit! Oeſterreichiſche Staatsbahn + Atien waren zwar meiſt 24. Thlr. höher mit 
1 8 f ham ; nh We ie in des Kö: | 201 im Verkehe, der letztere hatte aber nicht den Umfang wie der der wiener 
meint, und ſodann jan ri treditakti luſſe war mit 20% das Angebot vorherrſchend. Leichte 
igs⸗Ti der Kö Prinzen Albert. Das „Court! Kreditaktien. Am Schluſſ % vorherrſchend. Leich 
nigs⸗Titels an den Gemahl der Königin, Prinzen Albert. u Deviſen waren nicht unbelebt. Nordbahn namentlich erreichten eine Steigerung 
Circular“ weiſt auf Präcedenz⸗Beiſpiele aus der engliſchen und aus der von 1¼ % auf 54%, und auch medlenburger hoben ſich bis 53. Eben jo 
ausländiſchen Geſchichte hin. So habe der Oberrichter, als König | waren koſeler Anfangs feſter; die über Erwarten Hüntigere Dezember⸗Einnahme 
inrich VIII. ihn befragt, ob, wenn die Krone auf ſeine Tochter über- giebt der Hauſſe, welcher dieſes Papier plötzli 0 wieder zu erfreuen anfing, 
Hein lden Ke i lerdings einige Berechtigung und beſtärkt wohl manchen Aktienbeſitzer, mit 
gehen ſollte, deren Gemahl den Königstitel führen könnte, zur Antwort — Alzen au 2 dzuhalten. Anfänglich wurde nicht unter 55 (alſo hoher 
gegeben: „Von Rechts wegen nicht, aber durch Gnade (by grace)“, abgegeben, ſpäter wich der Cours gleichwohl auf 54. Tarnowitzer hatten 5 
und in der That habe Philipp, damaliger Kronprinz von Spanien, um 575 4 auf 73 gehoben, ſpäter wurde nur der lezte Cours von 714, be⸗ 
nach ſeiner Vermählung mit Heinrich's Tochter Maria „durch Gnade mi: n Haben Fk: Kath ea but 1 8 
iſie i i | 2 5 en war i g l j 
oder Courtoiſie“ den Titel „König von England“ erhalten, und habe 7 chm ee eigentliche Churgermäßigung, {elten. mit einem nanı 


ogar die königlichen Funktionen fo mit feiner Gemahlin geipeilt, daß haften Abschlag. Ober chleſiſche erreichten ſelbſt noch einen um 1 % höheren 
se der königlichen Urkunden, welche in der kurzen Zeit ihres —.— Di 155 und En —.— auf 140, Littr. B. auf 1287, doch blieb 5 
Ehebundes erlaffen wurden, mit den Worten anhoben: Rex et regina Schlußcours niedriger. 8 waren in 0 mt 14 donn zu den letzten 
omnibus ad quos etc. salutem. Zwei der Gemahle der Königin 5 See 2 Jelic eee 222 10055 1 A un % 
i inri „Far 2 90, 

„Maria, Smart, der frangöfjhe Daupbin Franz BON. een berbager oleihfalle 1% herabgeſetzt mit 143. Stettiner und ſtargard⸗poſener 
Darnley, hätten in Schottland ebenfalls jure uxoris aus Cour⸗ behaupteten fi auf 119.4 und 97, töln» mindener auf 150, doch mehr 
toiſie den Königs⸗Titel erhalten. Der Gemahl Maria's, Tochter] angeboten als begehrt. Bergiſch⸗märkiſche murben, % % herabgeſeßt mit 85 ge⸗ 
Jakobs II., Wilhelm III., habe den britiſchen Königstitel geführt, —.— re gleichfalls 4 billiger 3 doch fehlten hierzu meiſt 
was freilich, wie das „Court Circular“ hinzuzufügen nicht unter: | Abgeber und zuletzt mußte 72% 3 5 8 a a 
läßt, auf den vorliegenden Fall nicht ganz als Beiſpiel paßt, Für Eiſenbahn⸗Prioritäten hatte ſich En ande iwenig vermindert Die 
l! Bei ilhelm und Mari durch Wahl der Nation zu neuen koſeler Stamm⸗Prioritäten fanden willig Käufer, 4% mit 78, Ym 
weil Beide, Wilhelm un aria, 2 zu 86. Aachen⸗Maſtrichter 4% wurden 1 % höher mit 92 vergebens geſucht. 
gemeinſamen Herrſchern erkoren wurden. Der einzige Fall aber, Wir bemerken hier, daß die Coupons der belgiſchen Jonction de Est wieder 
in welchem der Gemahl einer Königin von England den Königs- eingelöſt werden, und zwar bei Mendelsſohn u. Co. (B. u. 9.8.) | 


Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


Thlr., Januar 39—40—.39 % 9% Tl 


39 5 11. Kanyar. Weizen loco 2 — Noggen loco 
39% Thlr. Gld., Januar Februar 39% Thlr. Br., 39% Thlr. Gld., Fei 


April⸗Mai 12% 
obne Faß 18 Tor, ein Posten mit Fäß, 184, Tir. verkauft, Januar und 


Roggenmehl Nr. 0. 3 ſchaſt Ten Nr. 0—1. 20 hir 
) äft, Termine bei Heinen un, 

ſeſt und etwas beſſer bezahlt. — Rüböl feſt bei —— 

Spiritus bei ſehr geringem Umſatz gut behauptet; gekündigt 30,000 Quart. 


Stettin, II. Januar. Weizen unverändert, loco pr Hoyfd. 

j . u. 9 . . gel 
60—61 Thlr. bez., 89,90pfo. 552 e Frühjahr 64 Thlr. B 63 Mr. d. 
— Roggen matt, loco pr. 82pfd. 36—36% Thlr. + 32pfd. pr. Januar⸗ 
Februar 36% Thlr. Br., pr. Nas 40 Thlr. bezahlt und Br. pr. Mai: Juni 
40% Thlr. bez. und Br., ful uni⸗Juli 41 Thlr. Gld. — Gerſte u Hafer 
ohne Umſatz. — Nübol ſtille loc 12% Thlr. bezahlt, 12% 7725 Br. pr 
April, Mat 12% Thlr. Bf, 15% Ibm. Glo. — Spiritus Tefter, loco ohne 
e e e e e eee e Br. Sr 

ärz 19% bez. 19% „ Pr. jahr 18/18 % bez. u — 

Napskuchen 1 Ahle 22 Sgr. bezahlt. — beladen ie 1270 K 

Br, 8 5 51 — tree 20 Thlr. Br. — Thymothee 10 45 Thlr. 

r. — Leinöl loco inkl. Faß 13% Thlr. Br. — ſiſches gelbes 

Lichten⸗ 15% Thlr. tranſ. bez, 15% Thlr. Br. Talg ima ruſſiſches gelbes 
— — 


Breslau, 12. Januar. [Produ ttenmarkt.] Für alle Getreide 
8 N j ö rt. 
ziemlich une nur feiner dan u. gute Get Kefer etwas beser 
bez. — Deljaaten behauptet, Kleeſaaten nur mäßig zugeführt, bei gutem 
Begehr geſtriege Preiſe bez. — Spiritus feſt, oco 7%, u. Jan. 7% Gl. 

Weißer Weizen 64 —68.—70—73 Sgr., gelber 61—63—65—67 Sgr. — 
Brenner⸗Weizen 50 —53—55—58 Sgr. — Hoggen 3941 —43—35 Sgr. — 
Gerſte 357537391 Sgr. — Hafer 29—31—32—33 Sar — Kocherbſen 
53606264 Sgr., Futtererbſen 50.—52—5—55 Sgr., Widen 45—48 bi 
50—52 Sgr. nach Qualität und Gewicht. 

Winterraps i00—102—104—1 6 „ _ Winterrübfen 90—94—96 dis 
98 Sgr., Sommerrübſen 7 nach Qualität 

‚Rothe Kleeſaat 144154161674, Mir, weiße 154 —17— 18% bis 
19% Thlr., Tüpmothee 101011174 Thit. nach Oalltat. 


Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. 


